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Benken Der Einschellerverein «Diä urchige Bänggner» lud zum Streutanz auf dem Spettlinthhof

Sommerfest auf dem Bauernhof
Zahlreiche Tanzfreudige ver-
gnügten sich auf dem belieb-
ten Sommerfest im Benkner
Doggen zur Musik der Wald-
ruhspatzen.

Dragiza Stoni

Erste Tanzfreudige sichern sich am
Samstag bereits eine Stunde vor Party-
beginn einen Platz. Zwei Stunden spä-
ter, um 21 Uhr, ist das Festzelt pumpen-
voll. Frauen und Männer jedes Alters
tummeln sich auf der Tanzfläche zum
volkstümlichen Schlager oder schau-
keln auf den Festbänken im Takt der
Musik. «Wenn das Volk so mitmacht
wie heute», sagt Gari Knobel der Wald-
ruhspatzen, «spielen wir locker bis
zwei, drei Uhr morgens». Die beiden
Siebner seien bekannt und beliebt,
weiss OK-Präsident Daniel Schnyder.
Durch ihr breites Repertoire lockten sie
alljährlich Jung und Alt ans Sommer-
fest.

Laut ist es an der Party, selbst wenn
die Musik eine Pause einlegt. Die Leute
im Festzelt plaudern und lachen. Ausge-
lassene Stimmung herrscht auch oben
in der Kaffeestube und nebenan in der
Bar. Dank schönem Wetter können die
Gäste selbst draussen feiern. «Bei Regen
würde es wohl eng im Zelt», meinte der
OK-Präsident. Bis jetzt hätten sie mit
dem Wetter immer Glück gehabt.

Auf dem Grill brutzeln Steaks und
fröhliche Partygänger erheben zum

Wohle das Glas. Ob mit oder ohne Al-
kohol bestimmt der farbige Bändel ums
Handgelenk, welcher am Eingang aus-
gehändigt wird. Rund 70 Personen tra-
gen zum Gelingen dieses Festes auf dem
Hof der Gastgeberfamilie Gerold Hof-
stetter-Bamert bei, hauptsächlich Mit-

glieder des Einschellervereins «Diä ur-
chige Bänggner» und ihre Frauen.

Erstmals führte der Verein das Fest
vor 13 Jahren durch. Damals feierten
die Mitglieder unter dem Namen «Diä
urchige Büchler» das 10-jährige Beste-
hen. Das Fest wurde zu einem derart

grossen Erfolg, dass die Organisatoren
darauf beschlossen, den Streutanz all-
jährlich durchzuführen. Die beiden Ver-
eine «Büchler» und «Bängger» schlossen
sich zusammen und laden seither jedes
Jahr am letzten Samstag im Juli zum
Tanz.

HERZLICHEN DANK

für die vielen Zeichen der Anteilnahme, welche wir beim Hinschied von unserem lie-
ben Verstorbenen

Eugen Benedikt Eleganti-Egli
13. Juli 1922 – 27. Juni 2009

erfahren durften.

Wir danken allen, die ihm in seinem Leben mit Freundschaft und Liebe begegnet sind
und ihm die letzte Ehre erwiesen haben.

Insbesondere danken wir:
– Für die liebevolle Pflege: dem Personal des Altersheimes St. Josef in Schmerikon.
– Für die medizinische Betreuung: den Spital- und Hausärzten von Uznach und

Schmerikon, insbesondere Dr. Hans Stocker.
– Für die Seelsorgedienste: Hr. Waldemar Piatkowski und den Kommunions-

helferinnen von Schmerikon.
– Für die helfende Hand und langjährige Treue: Hr. Hans Fergg.
– Für die Gestaltung des Trauergottesdienstes: Fr. Agatha Raymann (Spinett),

dem Männerchor Uznach (Gesang), Hr. Herbert Keller (Orgel).
– Für die priesterliche Assistenz: Hr. Pfr. Michael Pfiffner, Altabt Dr. Ivo Auf der Maur,

P. Prior Dr. Adelrich Staub, P. Dr. Benno Hegglin.

Aufrichtigen Dank entbieten wir für die Blumen- und Geldspenden, die Spenden für
die vielen heiligen Messen und für die wohltätigen Zwecke der Benediktiner-Missio-
nare Uznach.

Unser herzlicher Dank geht auch an alle Verwandten, Freunde und Bekannten, die uns
durch ihre Anteilnahme und mit tröstenden Worten und Gesten ihre Verbundenheit
und Liebe bekundet haben.
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Jona, 23. Juli 2009

ABSCHIED UND DANK

In Trauer nehmen wir Abschied von unserer lieben Ehefrau, Mutter, Grossmutter und
Schwester

Ida Steiner-Murer
21. Januar 1924 – 23. Juli 2009

Nach einem arbeitsreichen Leben wurde sie von ihren Altersbeschwerden erlöst. Wir
danken Dir für ein langes Zusammensein und für alles, was Du uns in Deinem Leben
gegeben hast.

In stiller Trauer:

Karl Steiner
Rolf Steiner und Martina Goy
Daniel Steiner
Geschwister und Verwandte

Rosenkranz: Donnerstag, 30. Juli 2009, 18.30 Uhr, Pfarrkirche Jona

Urnenbeisetzung und anschliessender Trauergottesdienst:
Freitag, 31. Juli 2009, 9.15 Uhr, Friedhof Jona

Dreissigster: Sonntag, 30. August 2009, 9.15 Uhr, Pfarrkirche Jona

Traueradresse: Karl Steiner, Schachenstrasse 62, 8645 Jona
038.253872

«Weinet nicht, ich hab’ es überwunden,
bin befreit von meiner Qual,
doch lasset mich in stillen Stunden
bei euch sein, manches Mal.»

Volles Zelt am Samstag in Benken – auch der diesjährige Streutanz zog viele Besucher an. (Kurt Heuberger)

Rapperswil

Junge CVP hat den
Wechsel vollzogen

Am Samstag wurde bei der Jungen
CVP Linthgebiet Parteigeschichte ge-
schrieben. Yvonne Suter, die langjährige
Präsidentin der JCVP Linthgebiet, trat
gemeinsam mit dem bisherigen Vor-
stand kürzer und übergab das Zepter ei-
ner neuen Generation von Jungpoliti-
kern, die von nun an den Kurs der JCVP
Linthgebiet bestimmen werden. Gleich
sechs neue Vorstandsmitglieder wurden
an der Hauptversammlung im Wasser-
sportzentrum Rapperswil-Jona neu in
den Vorstand der Jungpartei gewählt.

«Ich bin sehr glücklich und stolz,
dass wir einen solch reibungslosen Ge-
nerationenwechsel schafften», sagt
Yvonne Suter. Sie sei 10 Jahre Präsiden-
tin der JCVP gewesen, nun solle eine
neue Generation von Jungpolitikern die
Partei weiterführen, erklärt Suter. 2007
hatte sie für den Nationalrat und 2008
für den Kantonsrat kandidiert und je-
weils höchst überraschende Resultate
erzielt. Als Präsidentin der Jungpartei
organisierte sie zusammen mit ihrem
Vorstand in den letzten Jahren etliche
politische Anlässe zu aktuellen The-
men, an welchen namhafte Politiker aus
der ganzen Schweiz teilnahmen.

Mit Christian Schneider aus Ermens-
wil übernimmt ein ebenfalls langjähri-
ges Vorstandsmitglied interimistisch das
Präsidium der JCVP Linthgebiet und
führt so die Jungpartei durch den Gene-
rationenwechsel. Die sechs neuen Vor-
standsmitglieder seien deutlich jünger
als der bisherige Vorstand und brächten
dadurch sicher auch neue Impulse. Mit
Manuel und Nina Gmür aus Rappers-
wil-Jona, Sandro Lendi und Christoph
Romer aus Uznach sowie Michael Glaus
und Sandro Morelli aus Benken kom-
men die neuen Vorstandsmitglieder aus
dem ganzen Linthgebiet. Die bisherigen
Vorstandsmitglieder bleiben zusammen
mit Yvonne Suter der Jungpartei als
Coachs erhalten und begleiten den Ge-
nerationenwechsel. (e)

Jona Besucher erleben neue und spannende Seiten des Kinderzoos

Kinderzoo nach dem Feierabend entdecken
Beim Abendspaziergang wer-
fen Tierfreunde einen Blick
hinter die Zoo-Kulissen.

Noch bis September findet jeden letz-
ten Freitag im Monat ein Abendspazier-
gang durch Knies Kinderzoo in Rappers-
wil-Jona statt. Die nächste Gelegenheit,
an einer solchen Führung teilzuneh-
men, ist der nächste Freitag.

Besucher erleben einen exklusiven
Rundgang in Knies Kinderzoo. Zoodi-
rektor Benjamin Sinniger führt sie durch

die Tieranlagen und gewährt ihnen
spannende Einblicke hinter die Kulissen
der Zoowelt. Anschliessend können die
Teilnehmer den Abend bei einem ge-
mütlichen Apéro ausklingen lassen. Der
Abendspaziergang startet um 18 Uhr
beim Haupteingang des Kinderzoos.
Der Rundgang dauert zwei Stunden und
kostet 36 Franken. Die Tickets sind bei
der Tourist-Information erhältlich. (e)

Weitere Daten: 28. August, 25. September. Ti-
cketbestellung: Verkehrsverein RJ, Fischmarkt-
platz 1, 8640 Rapperswil, Telefon 055 220 57 57,
information@rapperswil.jona.ch.Am Abendspaziergang können sich Besucher viel Zeit für die Tiere nehmen. (zvg)

Kaltbrunn

Märli-Karawane
ist zu Gast im Dorf

Die Märli-Karawane ist am Mittwoch
und Donnerstag mit Zirkuswagen,
Wohnwägeli, Traktoren, Musikvelo und
Zauber unterwegs. Um 19 Uhr beginnt
die Märlivorstellung für die Kinder beim
Grünhofparkplatz (Eintritt 8 Franken).
Um 20.30 gehts weiter mit Sagen für Er-
wachsene. (e)


